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PALAZZO BARONALE DI VANZE
 Weltweit | Europa | Italien | Apulien | Provinz Lecce | Vernole, Fraktion Vanze

Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Lage Der Palazzo Baronale di Vanze liegt im flachen Hinterland des Salento (Apulien), rund 14 Kilometer von der Provinzhauptstadt Lecce
und nur etwa 4 Kilometer von der nahegelegenen Festungsstadt Acaya entfernt.
Das  Bauwerk  ist  strategisch  in  das  historische  Verteidigungsnetzwerk  zwischen  der  Provinzhauptstadt  Lecce  und  der
nahegelegenen, wehrhaften Festungsstadt Acaya eingebettet.
Die adriatische Küste befindet sich nur wenige Kilometer östlich des historischen Objekts.
Piazza Fiume 3, 73026 San Foca LE, Italien

Nutzung Ungenutzt und leerstehend.

Bau/Zustand Der Palazzo Baronale di Vanze ist ein repräsentatives Beispiel für die wehrhafte Architektur der Spätrenaissance im salentinischen
Hinterland (Apulien).
Kern des historischen Komplexes ist ein befestigter Wohnturm (Casa-torre), der im Laufe des 16. Jahrhunderts baulich erweitert
wurde.
Die Fassade zur Hauptstraße (Via Acaya) wird von einem monumentalen, im Bossenstil gestalteten Rundbogenportal dominiert, das
den Zugang zum inneren Wirtschaftshof gewährt.
Wehrtechnische Details wie die  kubische, geschlossene Grundform des Kernbaus zeugen von der ursprünglichen Funktion des
Palastes: Er diente nicht nur als adeliger Wohnsitz, sondern auch als Fluchtburg für die bäuerliche Bevölkerung des Umlandes.
Solche Wehranlagen waren im 16. Jahrhundert essenziell,  um Schutz vor den häufigen Piraten- und Osmaneneinfällen an der
nahegelegenen adriatischen Küste zu bieten.

Das städtebauliche Ensemble:
Direkt um die Ecke, an der Piazza Centrale, steht die Masseria Baglivi (auch gelistet als Casa-torre o Masseria Baglivi).
Während der Palazzo Baronale das herrschaftlich-militärische Zentrum von Vanze bildete, repräsentiert diese befestigte Masseria
das wehrhafte, wirtschaftliche Gegenstück der agrarischen Produktion im Umland.
Zusammen spiegeln beide Denkmäler die autarke Defensivstruktur des historischen Dorfkerns wider.

Typologie Palazzo fortificata / Casa-torre fortificata (befestigte Palast / Wohnturm)

Sehenswert Der Palazzo Baronale di Vanze in Apulien ist wegen seines monumentalen Bossen-Rundbogenportals und der gut erhaltenen,
kubischen Wohnturm-Architektur absolut sehenswert.

Bewertung Der Palazzo Baronale di Vanze ist ein architektonisch wertvolles und sehenswertes Relikt salentinischer Wehrarchitektur.
Das Objekt besticht durch die Kombination aus wehrhaftem Wohnturm und dem prachtvollen Bossenportal, was den Übergang von
der Fluchtburg zum Renaissance-Palast exzellent dokumentiert.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 40°19'22.6" N, 18°19'12.3" E
Höhe: 31 m ü. NN

Topografische Karte/n
Palazzo Baronale di Vanze auf der Karte von OpenTopoMap

Kontaktdaten
k.A.



Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
Privatbesitz!
Das Betreten des Objekts ist lebensgefährlich und strikt untersagt.

Anfahrt mit dem PKW
Von Lecce kommend auf der SP1 nach Südosten in Richtung Strudà/Vernole fahren oder alternativ über die SP145 direkt nach
Vanze abbiegen.
Das Objekt liegt im historischen Ortskern an der zentralen Achse in Richtung Acaya.
Parkmöglichkeiten in den engen Gassen des historischen Dorfkerns vorhanden.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
Bahn: Mit der Regionalbahn bis Hauptbahnhof Lecce.
Bus: Ab Lecce mit der regelmäßigen Buslinie 770 nach Vanze.

Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
Außenbesichtigung jederzeit möglich.

Eintrittspreise
kostenlos

Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung

Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
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Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
keine

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
Für Rollstuhlfahrer nur von außen erreichbar.
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keine Grundriss verfügbar



ca. 1500–1530 Errichtung des befestigten Wohnturms (Casa-torre), durch die Familie dell'Acaya, zum Schutz des salentinischen Hinterlandes vor
Osmanen- und Pirateneinfällen.

Spätes 16. Jh. Erweiterung der Anlage zum repräsentativen Wehrpalast unter Einbindung des monumentalen Bossenportals (Portale bugnato).

1806 Abschaffung der Feudalrechte im Königreich Neapel; der Palast verliert seine herrschaftliche Verwaltungsfunktion.

1990 & 1997 Wissenschaftliche Katalogisierung und Untersuchung der Einbindung der Gesamtanlage sowie der benachbarten Masseria Baglivi in
das Verteidigungssystem rund um Acaya.

2026 Aufgrund jahrzehntelanger Vernachlässigung und fehlender Erhaltungsmaßnahmen schreitet der strukturelle Verfall  des Palazzo
Baronale kontinuierlich voran.

Cazzato, Mario & Costantini, Antonio - Guida ai Castelli Pugliesi. 1: La Provincia di Lecce | Galatina, 1997 | S. 145 f.

Cazzato, Mario & Costantini, Antonio - Guida di Acaya: Città, campagna, Cesine | Galatina, 1990 | S. 95 ff.
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[27.08.2026] - Neuerstellung.
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